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Zitat

Die Lieferung von immer mehr Waffen mag ja Gründe haben, aber wie stellt man
sich denn eigentlich ganz konkret das Kriegsende vor?

Also ich stelle mir das Kriegsende so vor, daß sich Russland mit den Ausgaben für den Krieg
übernimmt und irgendwann vor der Wahl steht entweder den Krieg weiter zu betreiben oder ihn
zu beenden, um die Lebensmittelversorgung der eigenen Bevölkerung sicherstellen zu können.
Dann werden die eigenen Leute Putin abservieren und im Anschluß daran kann man dann mit
einer neuen russischen Regierung ernsthafte Verhandlungen betreiben. Alle
Verhandlungsergebnisse mit Putin sind das Papier nicht wert, auf dem sie geschrieben wurden.
Er würde sich in den nächsten Jahren ja doch nicht daran halten.

Als Vorlage hierfür dient mir der Rüstungswettlauf in den frühen 1980ern. Damals hat Ronald
Reagan formuliert, daß Eddas Ziel ist die Sowjetunion zu Tode zu rüsten. Das Ergebnis davon
war, daß die Sowjets ökonomisch mit den USA nicht mithalten konnten und sich auf
Abrüstungsverträge eingelassen haben. Sie waren ökonomisch so am Ende, daß der Rest der
Welt die dortige Lebensmittelversorgung sicherstellen mußte. In der Folge wurde das Politbüro
dann durch die eigenen Leute entmachtet, Jelzin kletterte auf einen Panzer vorm Kreml…

Den Rest findet ihr in den Geschichtsbüchern.
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